
' INHALT 
o 

Ziffer 

ABKÜRZUNGEN 

l—VI 11 ZUSAMMENFASSUNG 

I-7 EINLEITUNG 

8-10 PRÜFUNGSUMFANG UND PRÜFUNGSANSATZ 

II-63 BEMERKUNGEN 

11-19 STRATEGISCHE PLANUNG 

13-19 DIE STRATEGIEPAPIERE DES RATES UND DER KOMMISSION BEWIRKTEN NICHT, DASS DIE EU FINANZHILFE IM 

LAUFE DES HERANFÜHRUNGSPROZESSES AUF EINE AUSWAHL ERREICHBARER ZIELE AUSGERICHTET WURDE 

20-35 PROJEKTAUSWAHL 
22-29 DAS PROJEKTAUSWAHLVERFAHREN IM RAHMEN DER HERANFÜHRUNGSHILFE FÜR DIE TÜRKEI WAR NICHT 

STRENG GENUG 

30-35 MIT EINFÜHRUNG DES INSTRUMENTS FÜR HERANFÜHRUNGSHILFE (IPA) WURDE DAS 

PROJEKTAUSWAHLVERFAHREN VERBESSERT 

36-52 DEZENTRALES DURCHFÜHRUNGSSYSTEM (DIS) 
38-47 DAS DIS FÜHRTE NICHT ZU EINER ZEITGERECHTEN UMSETZUNG DER GEPRÜFTEN PROJEKTE, DOCH WURDEN 

MITTLERWEILE VERBESSERUNGSMASSNAHMEN GETROFFEN 

48-52 DIE GEPLANTEN OUTPUTS DER-GEPRÜFTEN PROJEKTE WURDEN LETZTLICH ERBRACHT, UND DIE ERGEBNISSE 

WERDEN ALS WAHRSCHEINLICH NACHHALTIG BEWERTET 

53-63 LEISTUNGSÜBERWACHUNG UND LEISTUNGSBEWERTUNG 
54-59 SCHWIERIGKEITEN BEI DER DURCHFÜHRUNG WURDEN NICHT IMMER MITGETEILT 

60-63 DIE INFORMATIONEN ZUR BEWERTUNG DER PROJEKTERGEBNISSE WAREN INSGESAMT GESEHEN 

UNZUREICHEND 

64-71 SCHLUSSFOLGERUNGEN UND EMPFEHLUNGEN 

65-68 GEWÄHRLEISTETE DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION, DASS DIE EU-HILFE FÜR DIE PROJEKTE EINGESETZT 

WURDE, DIE MIT DEM GRÖSSTEN ZUSÄTZLICHEN NUTZEN IM HINBLICK AUF DAS ERREICHEN DER 

PRIORITÄTEN DER EU-BEITRITTSPARTNERSCHAFT VERBUNDEN WAREN? 

69-70 GEWÄHRLEISTETE DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION, DASS DAS DEZENTRALE DURCHFÜHRUNGSSYSTEM 

EIN ZEITGERECHTES UND ERFOLGREICHES ERREICHEN DER PROJEKTOUTPUTS UND DER PROJEKTZIELE 

ERMÖGLICHTE? 

71 GEWÄHRLEISTETE DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION, DASS ES EIN WIRKSAMES SYSTEM ZUR 

LEISTUNGSÜBERWACHUNG UND ZUR BEWERTUNG GAB? 

ANHANG I — VERZEICHNIS DER GEPRÜFTEN PROJEKTE 

ANTWORTEN DER KOMMISSION 
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